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Alte Garde Altstetten:
Protokoll über die
Frühlingsfahrt 1936 nach
Kyburg-Nürensdorf

lo. Mal 1935.

rehïr..

Dem Bericht über die Alte Garde Altstetten

(ZH) entnommen. Wir durften dem
Archivar dieses lesenswerten Berichts
über 125 Jahr Alte Garde mit einem Au-
tocararchivbild helfen.
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te nicht« von den lUBaam«nsltz«n au«sten,

wenn zwei ingleleh Aager
,n> gl to dl« glOck-

,n vierzig verstaut? nur wertete
.en >rau.n und «Knne. war 5j.»«i,r« «uf den fünften

.in» «nhei"ll°h;(',!B8?n dî^labrlK nockj die Müder
in..der wie «» gehlen. In de- _/,-..,00n und auch hier
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